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Täglich 1 Kapsel mit etwas Flüssigkeit schlucken. 
Wenn Sie die Hülle nicht verzehren wollen, bitte 
Kapsel an beiden Enden festhalten und 
auseinanderziehen. Inhalt mit Flüssigkeit oder in 
Joghurt verzehren.    Vor Sonneneinstrahlung schützen.    

Bergland Apfelessig-Kapseln mit Vitamin B6 enthalten hochwertiges 
Apfelessigpulver. Erntefrische Äpfel werden frisch gepresst und zu 
würzigem Apfelessig vergoren. Durch schonende Weiterverarbeitung 
wird das Apfelessigpulver gewonnen. 

 


